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Vorwort Inhalt

60 Jahre - und jung wie nie!

Am 1. Dezember 2021 feierte das Schweize-
rische Konsumentenforum mit einem rau-
schenden Fest seinen 60. Geburtstag. Die 
zahlreichen Gäste durften dabei nicht nur Vor-
trägen prominenter Persönlichkeiten lauschen 
wie dem (damaligen) Bundespräsidenten Guy 
Parmelin oder alt-Ständerätin und -kf  Präsi-
dentin Monika Weber (Bild unten), sondern 
auch zahlreiche Neuheiten bestaunen, die sich 
das Konsumentenforum, dank der finanziellen 
Ersparnisse der letzten Jahre, geleistet hatte:

- Die kf-Zeitschrift «konsum.ch» erscheint seit 
Ausgabe #72 mit doppeltem Umfang (40 Sei-
ten) und in neuem Design.
- Die Webseite www.konsum.ch wurde neu 
aufgebaut und benutzerfreundlicher gemacht. 
- Die komplette EDV der Geschäftsstelle (PCs, 
Laptop etc.) wurde erneuert.

Ein weiteres Highlight waren die «Jungen und 
Wilden», die Konsumhelden-Blogger, welche 
im Laufe des Jahres mit ihren Beiträgen im-
mer schreibfreudiger, kecker und medialer ge-
worden sind. Apropos «medialer»: 
Wir stellen erfreut fest, dass das kf  2021 eine 
erhöhte Medienpräsenz gegenüber den Vor-
jahren aufweisen kann, was darin gipfelte, 
dass sich Präsidentin Babette Sigg zur Trink-
wasser-Initiative in den SRF-Formaten «Are-
na» und «Der Club» äussern konnte. 

2021 war ein erfreuliches Jahr! Dank der zahl-
reichen Erneuerungen haben wir bereits die 
Weichen für 2022 gestellt und freuen uns auf  
das, was da kommen mag.

Dominique Roten
Konsumentenforum  
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Vorstand

Babette Sigg, Präsidentin
Konsumentenrechte

Liliane Legrand
Gesundheitswesen

Muriel Brinkrolf
Gesundheit & Digitalisierung

Susanne Staub
Landwirtschaft

Delia Sciullo
Sozialpolitik

Carmela Crippa
Umwelt & Recycling

Politischer Beirat

Doris Fiala
Nationalrätin FDP, Kanton Zürich

Monika Rüegger
Nationalrätin SVP, Kanton Obwalden

Ombudsstellen
Rolf  Büttiker, Fleisch
Iwan Bischof, Textilpflege
Noëmi Schöni, e-Commerce
Matthias Haari, Tankstelle GAV
Matthias Haari, Läderach 

Geschäftsstelle
Carl-Philipp Frank, Konsumhelden
Matthias Haari, Rechtsberatung
Dominique Roten, Kommunikation
Babette Sigg, Präsidentin
Barbara Streit, Administration
Christina Uebelhart, Administration
Florence Zuber, Rechtsberatung

Fachbeirat
Heinz Beer, Nachhaltigkeit
Beat Blumer, Hotellerie
Gregor Dürrenberger, Mobilfunk
Felix Frey, Energie
Ursula Gross Leemann, Recht
Ivo Gut, Mehrwertsteuer
Lahor Jakrlin, Medien, Werbung

Margrit Kessler, Gesundheitswesen

Urs Klemm, Lebensmittel
Tanja Kocher, Kommunikation
Marc Müller, Versicherungen
Blanca Ramer, Energie
Petra Rohner, e-Commerce
Pascal Rudin, Kinderrecht

Felix Schneuwly, Krankenkassen
Beda Stadler, Gesundheitswesen
Peter Sutterlüti, Post
Ursula Trüeb, Lebensmittelsicherheit
Gabriela Winkler, Energie
Paul Zwicker, Codex Alimentarius
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Kollektivmitglieder 2021
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Unsere Engagements 2021
Das kf  ist als Gesprächs- und Verhandlungspartner anerkannt und geschätzt. Dies manifestiert 
sich in unzähligen Einladungen und Anfragen. Stets für das kf  unterwegs: unsere Beiräte und 
Mitarbeiter engagieren sich in über fünfzig Gremien dafür, dass liberale Konsumentenpolitik 
kein Lippenbekenntnis bleibt.

Stiftungen								          kf-Vertretungen

Forschungsstiftung  Strom- und Mobilfunkkommunikation

Hermann-Herzer-Stiftung

Ombudscom

Ombudsfinance Suisse

Schweiz. Stiftung der Kakao- und Schokoladenwirtschaft

Stiftung „meine Impfungen“ bis 2021

Stiftung zur Förderung der unabhängigen und nachhaltigen
Konsumenteninformation

ZEWO-Stiftung

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg, Gründungsmitgl.

Babette Sigg, Präsidentin

Babette Sigg

Babette Sigg, Präsidentin

Babette Sigg

Kommissionen, Foren und Allianzen			       kf-Vetretungen

Agro-Star, Jury

Allianz für ein bezahlbares Gesundheitswesen	

Allianz gegen Handelshemmnisse	

Allianz gegen HPV (Sekretariat betreut durch kf)

Arbeitsgruppe «Gemeinsamer Tarif  GT12»

Arbeitsgruppe IG Agrarpolitik

Arbeitsgruppe IGAS Interessengemeinschaft Agrarstandort Schweiz

Arbeitsgruppe Markt, Swisspatat

Arbeitsgruppe zur Erarbeitung der Richtlinie zum Stand der Technik 
VREG, BAFU

Arbeitsgruppe zur Revision Stromversorgungsgesetz, BFE

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Susanne Staub

Susanne Staub

Susanne Staub

Heinz Beer

Heinz Beer
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Kommissionen, Foren und Allianzen			       kf-Vetretungen

Aufsichtskommission Branchenvereinbarung Vermittler «Fairmittler»

AvenirSocial, Fachgruppe Internationales

Begleitgruppe BFE Wettbewerbliche Ausschreibungen

Beirat Energieforum Schweiz

eae Elektroagentur / Vorstand	

Eidg. Akkreditierungskommission AKKO

Eidg. Kommission für Konsumentenfragen EKK

Eidg. Fachkommission für biologische Sicherheit

Eidg. Starkstrominspektorat ESTI	

Fachausschuss für Gemüse

Fachzentrum Ein- und Ausfuhr von Früchten (Swisscofel)

Forum Gesundheit Schweiz FGS

Interessengemeinschaft Zukunft Pflanzenschutz

Interessensvertreter im Codex Alimentarius

KEP&Mail, Verband der Privaten Postdienstleister

Kosmetik- und Waschmittelverband

Lenkungsausschuss Kommission Naturemade

Lenkungsgremium Zertifizierungsstelle Bewilligung Sicherheits-
zeichen ZBS

Mehrwertsteuer-Konsultativgremium (eidg.)

Nationaler Aktionsplan Ernährungsstrategie

Ökobeirat FEA

Olma-Beirat

Ombudsstelle PSE (Textil)

Babette Sigg

Pascal Rudin

Heinz Beer

Gabriela Winkler

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Urs Klemm

Babette Sigg

Susanne Staub

Susanne Staub

Babette Sigg

Babette Sigg

Ursula Trüeb, Paul Zwicker

Peter Sutterlüti

Babette Sigg

Dominique Roten

Babette Sigg

Ivo Gut

Babette Sigg

Heinz Beer

Babette Sigg

Marianne Cserhati
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Plattform Nachhaltigkeit, Proviande

Representative to the United Nations, International Federation 
of  Social Work

Schweizerische Lauterkeitskommission	

Schweizerischer Obstverband	

«Sorten für morgen», Verein

Starkstrominspektorat ESTI

Stop Piracy – gegen Fälschungen und Plagiate

Swiss Import Promotion Programme SIPPO

Swiss Packaging Award, Jury

Textilverband Ginetex, technische Kommission

Verband der Direktverkaufsfirmen, Aufsichtsfunktion

Verein für umweltgerechte Energie VUE

Working Group « Children Without Parental Care », 
Child Rights Connect

KOMmISSIONEN, FOREN UND ALLIANZEN			       kf-Vertretungen

Susanne Staub

Pascal Rudin

Ursula Gross Leemann

Susanne Staub

Babette Sigg

Babette Sigg

Dominique Roten

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Babette Sigg

Heinz Beer, Vorstand

Pascal Rudin
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The Konsumentenforum Times*
Gesundheit, Krankenkassen

Medienmitteilungen
06.01.21 – Wie gut ist 
Ihr Spital? santésuis-
se und Konsumenten-
forum lancieren On-
line-Plattform
«santésuisse und das Konsumentenfo-
rum kf lancieren die Online-Plattform 
«Spitalfinder» neu. Damit können sich 
alle Interessierte rasch einen Überblick 
über die Qualität der Spitäler und ein-
zelner Behandlungen verschaffen. Im 
neuen Kleid bietet er ausserdem eine 
deutlich bessere Benutzerführung…» 

03.03.21 – Versor-
gungsengpässe für 
Medizinprodukte ver-
hindern. Offener Brief  
an Bundesrat Berset
«Bei Medizinprodukten zeichnet sich 
ein Versorgungsengpass ab. Wir fordern 
den Bundesrat dringend dazu auf, keine 
Import-Hürden aufzubauen, welche die 
Gesundheitsversorgung der Schweizer 
Bevölkerung zusätzlich erschweren. Ein 
selbstverschuldeter Versorgungseng-
pass wäre nicht tolerierbar…» 

04.03.21 – Der 4.März 
ist «Internationaler 
HPV-Awareness-Tag»
«2018 beschloss die International Papil-
lomavirus Society (IPVS) den 4. März 
als «Internationalen HPV-Awaren-
ess-Day» ins Leben zu rufen. Dies mit 
dem Ziel, über humane Papillomaviren 
(HPV) aufzuklären und über Massnah-
men zur Prävention HPV-assoziierter 
Krebserkrankungen zu informieren…»

12.04.21 – Schluss mit Schieflage bei ambulanten und sta-
tionären Leistungen!
«Die einheitliche Finanzierung ambulanter und stationärer Leistungen nimmt endlich politisch wieder an Fahrt auf. Am 14. 
April 2021 finden weitere Hearings in der ständerätlichen Gesundheitskommission statt. Die EFAS-Allianz engagiert sich für 
die zeitnahe Einführung der einheitlichen Finanzierung ambulanter und stationärer Leistungen. Denn diese entlastet Prä-
mien- und Steuerzahlende, ohne die gute Gesundheitsversorgung oder die Zufriedenheit der Patientinnen und Patienten mit 
der medizinischen Versorgung in der Schweiz zu beeinträchtigen…»

16.06.21 – Krankenkasse Sympany 
zahlt Überschüsse zurück
«Wir applaudieren: Wegen der Corona-Krise konnten viele 
geplante Operationen in Spitälern nicht durchgeführt wer-
den. Als Folge davon gingen die Kosten der Spitalzusatzver-
sicherungen zurück. Dadurch entstanden hohe Überschüsse. 
Die Krankenkasse Sympany ist eine der wenigen Krankenver-
sicherungen in der Schweiz, welche ihre Überschüsse schon 
seit Jahren an ihre Kunden zurückzahlen…»

16.08.21 – HPV-Allianz-Meeting
«Mit dem Ziel, das Wissen zum Thema der Humanen Papil-
loma Viren (HPV) in der Schweiz zu steigern, die Prävention 
zu stärken und dadurch HPV-bedingte Krebserkrankungen 
zu bekämpfen, rief das Schweizerische Konsumentenforum 
(kf), mit freundlicher Unterstützung von MSD Merck Sharp 
& Dohme AG, im Oktober 2020 die «HPV-Allianz Schweiz» 
ins Leben. Am 10. Juni 2021 trafen sich nun die HPV-Alli-
anz-Mitglieder erneut, um über die konkrete Umsetzung ei-
ner «Roadmap 2030» zu diskutieren…»

26.08.21 – Was? S’elektronische Im-
fbüechli git’s nüme?
«Wir nehmen zur bevorstehenden Liquidation von mei-
neimpfungen.ch sowie der Androhung des Schweiz. Konsu-
mentenschutz SKS, rechtliche oder politische Schritte gegen 
die Betreiberin einzuleiten, wie folgt Stellung…»

16.11.21 – HPV-Allianz-Meeting 2.0
«In der Schweiz wurde letztes Jahr die HPV-Allianz initiiert, 
deren Ziel die langfristige Eliminierung von HPV-bedingten 
Krebserkrankungen anstrebt. Unter anderem soll die Allianz 
wesentlich zur Sensibilisierung der Bevölkerung gegenüber 
HPV-bedingten Erkrankungen beitragen.

*Wir meinen damit natürlich 
alles, was irgendwie mit 
Medienpräsenz zu tun hat. 
Medienmitteilungen, Auf-
tritte, Interviews usw. Diese 
sind auch auf konsum.ch 
abrufbar. 

HPV werden sexuell 
übertragen und sind 
verantwortlich für die 
Entstehung verschie-
dener Krebserkrankun-
gen im Genital- sowie 
Hals-Rachenbereich, 
insbesondere Gebärmut-
terhalskrebs.



The Konsumentenforum Times
Gesundheit, Krankenkassen

Interviews, Artikel, TV-Berichte
28.02.21 – Der Bund: Bei Hüftgelenken, Prothesen und Implantaten 
drohen Engpässe
«Zu den Unterzeichnern des Briefs gehören der Spitalverband H-plus, der Verband Zürcher Krankenhäuser, der Verband der 
aargauischen Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen, der Dachverband Schweizerischer Patientenstellen, das Konsumen-
tenforum, der Medizinaltechnikverband Swiss Medtech und der Pharmaverband Interpharma…»

20.07.21 – 20 Minuten:  Maskenlockerung wegen Grippe
«Bei Konsumentenorganisationen findet eine gelockerte Maskenpflicht Anklang. «Geimpfte und auch Genesene sollten bald 
wieder ohne Maske in einen Laden gehen können», sagt Babette Sigg, Präsidentin des Schweizerischen Konsumentenforums. 
Durch die Maske sei das Gesichtsfeld beim Einkaufen immer etwas eingeschränkt…»

04.11.21 – Tele Züri: Kranken-
kassen bauen Reserven ab
«kf-Fachbeirat Felix Schneuwly erklärt auf Tele Züri kompe-
tent, warum es für die Krankenkassen gar nicht so einfach ist, 
Reserven abzubauen. Kurzweilig und interessant…»

Hier 
könnte ihre 
Werbung
stehen!

Landwirtschaft, Ernährung, Lebensmittel
Medienmitteilungen

07.01.21 – Fauler 
Zauber bei Lidl 
«Das Konsumentenforum hat bei 
der Schweizerischen Lauterkeits-
kommission Beschwerde gegen die 
in seinen Augen irreführende Wer-
bung “Retailer of the Year Switzer-
land“ eingereicht. Nutzniesser die-
ses jährlich vergebenen Preises war 
der Detailhändler Lidl, welcher die 
Auszeichnung sechs Jahre in Folge 
erhalten hatte. Das Forum wirft Lidl 
vor, dass die Testrichtlinien nicht 
eingehalten würden und die Aus-
zeichnung den Konsumenten sug-
gerieren würde, es handle sich hier-
bei um eine neutrales Testverfahren, 
bei dem auch andere Detailhändler 
teilnehmen würden (was nicht der 
Fall war). Die Lauterkeitskommis-
sion hat die Beschwerde des Forums 
gutgeheissen…»

08.03.21 – Nun auch Freilandhühner im Lockdown!
«Das hat uns noch gefehlt! Nachdem wir uns wegen Covid in unsere eigenen “Stallun-
gen“ zurückziehen mussten, trifft es nun auch die Hühner. Die Massnahmen gegen die 
Vogelgrippe lassen es nicht zu, dass die Hühner weiter draussen sein dürfen, sofern es 
den Geflügelzüchtern nicht möglich ist, den Aussenbereich mit Netzen abzudecken…» 

28.05.21 – Aktion 
«Leerer Kühlschrank»
«Zusammen mit Nahrungsmittelherstel-
lern ruft das Konsumentenforum kf zur 
Ablehnung der extremen Agrar-Initiativen 
auf, über welche am 13. Juni abgestimmt 
wird. Eine Annahme der Initiativen wür-
de zu einer gefährlichen Verknappung und 
Verteuerung des Angebots an landwirt-
schaftlichen Rohstoffen und Lebensmitteln 
in der Schweiz führen…»

(Hier könnte ebenfalls 
Ihre Werbung stehen, 
nur so als Info)
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The Konsumentenforum Times
Landwirtschaft, Ernährung, Lebensmittel

Medienmitteilungen
07.06.21 – Trink-
wasser-Initiati-
ve: Offener Brief  
eines Landwirts
«Normalerweise bin ich nicht 
politisch unterwegs und beläs-
tige auch keine Mitmenschen. 
Jetzt ist es aber leider ernst, 
und ich muss meine Sicht kurz 
mit Ihnen teilen. Meine sowie 
sehr viele weitere Existenzen 
in der Landwirtschaft und in 
den vor- und nachgelager-
ten Betrieben stehen auf dem 
Spiel…»

10.06.21 – Teilnahme 1. Roundtable 
«Kükentöten» 
«Ab 2026 sollen in Bio Suisse-Betrieben keine Küken mehr ge-
tötet werden. Auch die In-Ovo-Technologie zur Bestimmung des 
Geschlechts wird verboten. Die Delegierten von Bio Suisse haben 
am Mittwoch die entsprechenden Grundsatzentscheide gefällt...»

01.12.21 – Lü-
ckenhafter On-
linehandel mit 
Lebensmitteln: 
Bei 78% waren 
die Angaben 
mangelhaft!
«Mit der Covid-19-Pan-
demie hat sich der Trend 
deutlich verstärkt, Le-
bensmittel online ein-
zukaufen. Die Kantons-
chemiker haben eine 
nationale Kontrolle zu 
online angebotenen Le-
bensmitteln durchge-
führt. Bei 323 Online-
shops schweizweit wurde 
geprüft, ob auch online 
alle nötigen Produktein-
formationen verfügbar 
sind. Die Angaben wa-
ren bei 78 % der Online-
shops mangelhaft oder 
fehlten ganz…»

09.12.2021 – Teilnahme 2. Roundtable «Kükentöten» 
«Ab 2026 sollen alle Eier ausgebrütet und die Brüder der Legehennen gemästet werden, schreibt 
Bio Suisse in einer Mitteilung. Mit diesen Beschlüssen folgten die Delegierten dem Antrag des 
Vorstandes. Dies sei ein konsequenter Entscheid, „der durch und durch Bio ist“, liess sich Präsi-
dent Urs Brändli zitieren. Der Zeitplan sei zwar ambitioniert, aber machbar…»

13.12.21 – Erbsen sind keine Hühner: Legaler Etiket-
tenschwindel 
«Milch oder Rahm, Zwiebeln und Gewürzen. Vegetarierinnen (und Veganer schon gar nicht) ha-
ben keine Freude daran. Sie kennen nicht den fantastischen Anblick einer heissen, frisch aufge-
schnittenen Blutwurst, wenn sich die Füllung aus der Wursthaut leicht hervorwölbt…»
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The Konsumentenforum Times
Landwirtschaft, Ernährung, Lebensmittel

Interview, Artikel, TV-Berichte
11.03.21 – Bauern-
zeitung, Babette Sigg 
- Ciao, ciao, Winterge-
müse!
«Wer mich kennt, weiss, dass ich eine 
grosse Verfechterin von Regionali-
tät und Saisonalität bin. Seit ich den 
tollen Hofladen bei uns vor den Toren 
im Zürcher Unterland entdeckt habe 
(Werbung darf ich hier keine machen, 
aber es ist einer von vieren, und er 
wurde durch seine Kürbisse bekannt 
und berühmt), bin ich regelmässig 
dort zugange…»

12.04.21 – Nebelspal-
ter – Unvereinbar: Die 
Standpunkte der Kon-
sumenten-Organisatio-
nen zu den Agrar-Ini-
tiativen
«Ganz anders tönt es beim Konsu-
mentenforum (KF). In den Medien 
werde der Eindruck erweckt, als seien 
die Konsumenten mit kontaminierten, 
pestizidverseuchten Lebensmitteln 
konfrontiert, schreibt die geschäfts-
führende Präsidentin Babette Sigg. 
«Das Gegenteil ist der Fall. Noch nie in 
der neueren Geschichte der Mensch-
heit waren Lebensmittel so gesund, 
qualitativ hochwertig und auch ausrei-
chend und zu günstigem Preis, sprich 
für alle erschwinglich, vorhanden.» 
Der Pestizideinsatz sei in den letzten 
Jahren kontinuierlich zurückgegangen 
und könne auch weiterhin reduziert 
werden, argumentiert Sigg vom KF 
weiter…»

22.04.21 – 20 Minuten 
- Verhelfen die Frauen 
der Pestizid-Initiative  
an der Urne zum Er-
folg?
«Anders sehen das die Gegnerinnen 
und Gegner der Initiative. Neben 
dem Schweizer Bauernverband und 
anderen Landwirtschaftsvereinen leh-
nen auch SVP, FDP und die Mitte die 
Initiative ab. Die Mitte-Politikerin und 
Präsidentin des Schweizerischen Kon-
sumentenforums Babette Sigg ist im 
Gegnerkomitee der Pestizid-Initiative. 
«Werden Pflanzenschutzmittel verbo-
ten, sind Fäulnis, Schimmelbefall und 
somit Ernteausfälle die unvermeidbare 
Folge. Foodwaste würde gefördert, 
was kaum im Sinn der Initianten sein 
kann», sagt Sigg…»

06.05.21 – Teletop: 
Gegner der Agrarini-
tiativen - Sie schiessen 
total übers Ziel hinaus. 
«Die Pestizid- und Trinkwasserini-
tiativen würden gute Zieleverfolgen, 
aber sie seien kontraproduktiv. Dieser 
Meinung sind die Gegner der beiden 
Agrarinitiativen. Sie würden den 
Bauern zu strenge Regeln aufbrum-
men, welche für viele Betriebe das Aus 
bedeuten könnten…»

07.05.21 – SRF-Arena 
(Babette Sigg) - Trink-
wasser-Initiative
«Am Freitagabend kreuzten im Zür-
cher Fernsehstudio die Befürworter 
und Gegner der Trinkwasser-Initiative 
(TWI) die Klingen. Für die Position 
der Landwirtschaft steigen unter ande-
ren Guy Parmelin, Markus Ritter und 
Babette Sigg in den Ring…»

08.05.21 – Bauernzeitung - Die hitzige Abstim-
mungsarena über die Trinkwasser-Initiative 
(TWI)
«Auch Babette Sigg Frank, Präsidentin Schweizerisches Konsumentenforum, ist 
gegen die TWI: «Unser Wasser ist im internationalen Vergleich sehr gut. (…) 
Was wird eintreffen, wenn wir die TWI annehmen? 1. Verlust der Regionalität 
der Produkte. 2. Preis der Lebensmittel steigt. 3. Fördern des Einkaufstouris-
mus…»

11.05.21 – SRF-Club 
(Babette Sigg) -  Agrar-
initiativen
«Die Agrarinitiativen wollen den Pes-
tizid-Einsatz stark reduzieren. Nur so 
könne sich die Umwelt erholen – sagen 
die einen. Ohne Pflanzenschutzmittel 
sei es unmöglich, genügend Nahrungs-
mittel in der Schweiz zu produzieren 
– sagen die anderen. Welcher Weg 
macht Sinn? ...»

15.05.21 – Bauernzeitung, Babette Sigg - Ag-
rar-Initiativen bedrohen den Markt für Futter-
mühlen
«Babette Sigg ist geschäftsführende Präsidentin des Schweizerischen Konsumen-
tenforum kf. Sie legte dar, weshalb sie die Initiative ablehnt: Die Verknappung des 
regionalen Angebots würde die Preise dieser Produkte in die Höhe treiben. Diese 
wiederum würde den Kauf von ausländischen Produkten und den Einkaufstou-
rismus ankurbeln. Heute hätten die Konsumenten die Wahl zwischen Produkten 
aus verschiedenen Regionen, Preisniveaus und Anbauarten. Diese Wahlfreiheit 
werde durch die Initiativen gefährdet…» 
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The Konsumentenforum Times
Landwirtschaft, Ernährung, Lebensmittel

Interview, Artikel, TV-Berichte

23.06.21 – Preisübergabe «Goldener 
Nagel» an Babette Sigg durch Zei-
tung «Zürcher Bauer»
«Sie hat viele Stunden zugebracht, um über die Folgen der 
Pestizid- und der Trinkwasserinitiative zu informieren, trat 
hierfür auch im «Club» und in der «Arena» des Schweizer 
Fernsehens auf. Für dieses Engagement ist die Präsidentin 
des Konsumentenforums (kf), die Klotener Babette Sigg, von 
der Zeitung «Zürcher Bauer» mit dem Goldenen Nagel aus-
gezeichnet worden…»

19.06.21 – Bauernzeitung, Babette Sigg – 
Es ist geschafft. Ich bin es auch.
«Geschafft. Obwohl es für die beiden Agrar-Initiativen lange Zeit sehr gut aussah, hat das Stimmvolk am Sonntag entschie-
den: zu extrem, zu einseitig, zu einschneidend. Das Schweizerische Konsumentenforum (kf) und seine rührige Präsidentin 
(also: ich) wurden nicht müde, die Nachteile der Initiativen immer wieder zu betonen. Nicht, ohne auch das Ziel, das ein 
gutes ist, aus den Augen zu lassen: weniger Pestizide zu verwenden…»

15.09.21 – Bauernzei-
tung, Babette Sigg – Das 
Richtige auswählen ist 
gar nicht so einfach!
«Wer heute durch die Schweizer 
Supermärkte streift und – sa-
gen wir einmal – Milch kaufen 
will, ist gefordert. Fast so wie 
vor Jahrzehnten in den franzö-
sischen Supermärkten Rallye, 
Leclerc, Super U, Carrefour und 
wie sie alle heissen…»

15.12.21 – Bauernzei-
tung, Babette Sigg – 
Mach Hackfleisch aus 
mir, Baby!
«Rindsgehacktes, oder noch besser 
Dreierlei, das schön saftig ist. Dazu 
Eier, altbackenes Brot – darum kom-
men Hackbraten, Tätschli oder wie sie 
immer heissen, bei mir auf den Tisch, 
wenn das Altbrotsäckli voll ist – viel-
leicht mit etwas Quark, Salz, Pfeffer, 
Gewürzen und Kräutern, je nach Lau-
ne, Rezept und Region…»

14.06.21 – 20 Minuten: 
Darum streicht die Mi-
gros das Verkaufsda-
tum
«Auch Babette Sigg, Präsidentin des 
Schweizerischen Konsumentenforums 
zeigt sich zufrieden. «Foodwaste re-
duzieren ist ein wichtiges Anliegen für 
uns», sagt sie zu 20 Minuten. Wenn die 
Migros die Ware länger im Laden hat, 
rechnet auch sie mit mehr Aktionen 
auf Produkte, deren Mindesthaltbar-
keitsdatum kurz bevorsteht, aber noch 
einwandfrei seien. «Viele Konsumen-
ten müssen auf den Preis achten und 
profitieren davon», so Sigg…»
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Energie, Digitalisierung*

Medienmitteilungen

22.01.21 – Digitale Verant-
wortung und Solidarität 
bei Versicherungen

25.01.21 – Pressevertrieb 
– wichtig für die Schweiz!

03.03.21 – Digitale Zukunft 
sichern!

30.03.21 – 5G: Für dieselbe 
Datenmenge wird weniger 
Strom verbraucht

11.03.21 – Schweizer On-
line-Konsum legt um 27% 
zu

08.06.21 – Offener Brief  an 
Bundesrätin Sommaruga – 
Gegen UKW-Abschaltung

08.07.21 – Neue Energie-
etikette für Produkte

21.10.21 – Lex Netflix – Kon-
sumentenabzocke im Namen 
des Schweizer Films
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*Wenn es schon einmal um Digitalisierung 
geht, dann richtig. Die Qr-Codes auf dieser 
Seite verlinken zu den Passenden Beiträgen 

auf unserer Website.
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Diverses

Mitteilungen, Interviews, Artikel, TV-Berichte
04.11.21 – Einladung zur 
Verwert-Bar Nr. 4
«Mut zur Lücke! Das Plastikrecycling ist noch nicht perfekt. 
Aber die wichtigsten Grundvoraussetzungen für eine 
funktionierende Kreislaufwirtschaft sind da: standardi-
sierte Kunststoffsammlungen und bestmögliche Rezyklate. 
Der Boden für die Kunststoffproduzenten, neue Wege zu 
gehen, ist geebnet. Das Leben der Joghurt-Becher kann 
bald verlängert werden, und Premium-Recyclingfolien sind 
auch auf dem Vormarsch. Was sind die Erwartungen der 
Behörden, Konsumenten und dem Detailhandel an neue 
Recyclingprodukte? Die vierte Verwert-Bar zeigt die Lücke 
zwischen Wunsch und Wirklichkeit aber auch Lösungen, 
wie Hindernisse beseitigt u.0nd neue Chancen gepackt 
werden können…»

26.02.21 –20 Minuten, Babette Sigg:  
SBB führt Reservationspflicht für 
Velos ein
«Positiv äussert sich dagegen das Konsumentenforum. «Wir 
erkennen in einer obligatorischen Veloreservation – notabene 
ist sie nur an den Wochenenden zu entrichten - nur Positives: 
genügend Platz für Velos, für Kinderwägen, für Gepäck und 
Hunde. Und nicht zuletzt für die Passagiere», sagt Präsidentin 
Babette Sigg auf Anfrage von 20 Minuten. «Es entlastet die 
Perrons und verhindert mühsames Gedränge beim Einsteigen 
in den Zug. Die SBB ist für alle da, nicht nur für Velotrans-
porte. Zudem werden die Reservationskosten gesenkt: eine 
Win-Win-Situation!»…»

01.03.21 – Freihandel mit Indonesien: Ein Abkommen im Sinne der 
Schweizer Konsumenten
«Am 7. März stimmt die Schweiz über das Freihandelsabkommen mit Indonesien ab. Viele mögen sich nun fragen, wieso 
sie sich überhaupt mit diesem Thema auseinandersetzen sollen. Schliesslich sind Handelsverträge und der damit einherge-
hende Abbau von Handelshürden abstrakte Gebilde, von denen nur die Wirtschaft profitiert. Dass diese Sichtweise jedoch 
viel zu kurz greift, wird bei näherer Auseinandersetzung mit der Abstimmungsvorlage rasch klar. Während die vielen wirt-
schaftlichen Vorteile unbestritten sind, steht im Fokus der Debatte vor allem die Frage, welchen Fortschritt das Abkommen 
mit Indonesien in Bezug auf die nachhaltige Entwicklung mit sich bringt…»
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In eigener Sache

Diverses
16.03.21 – Herzlich willkommen im 
Expertenbeirat, Dr. Gregor Dürren-
berger!
«Während vieler Jahre leitete Dr. Gregor Dürrenberger die For-
schungsstiftung Strom und Mobilkommunikation an der ETH 
Zürich, die dem breiten Publikum wohl am ehesten dafür be-
kannt ist, dass sie den Stand des Wissens zu gesundheitlichen 
Auswirkungen von elektromagnetischen Feldern, etwa des Mo-
bilfunks oder der Stromtechnologien, allgemeinverständlich 
darstellt. Dr. Dürrenberger hat die Forschungsstiftung per Ende 
Januar altershalber verlassen, um gleich nahtlos als Fachbeirat 
in das kf-Gremium einzutreten und dieses um eine weitere cha-
rismatische, liebenswürdige Persönlichkeit zu bereichern. Wir 
freuen uns ausserordentlich über diesen Zuwachs!...»

12.04.21 – Herzlich willkommen im 
Ombudsrat e-Commerce, Christa 
Furter!
«Christa Furter, CEO und Inhaberin der CF Synergie AG, ist 
neu Ratsmitglied der Ombudsstelle e-Commerce. Die Om-
budsstelle e-Commerce ist an das Schweizerische Konsu-
mentenforum angegliedert und ist für Beschwerden im Zu-
sammenhang mit online Einkäufen zuständig, für die keine 
gütliche Einigung zwischen den betroffenen Parteien gefun-
den werden konnte. Christa Furter ist Verwaltungsrätin, In-
terims-Managerin und Unternehmensberaterin mit Schwer-
punkt Omni-Commerce B2B und B2C. Sie hat langjährige 
Erfahrung als Führungskraft und Unternehmensleiterin in 
Internationalen und Schweizer Handelsfirmen wie z. Bsp. La 
Redoute, Yves Rocher, Damart, Officeworld, iba oder auch 
UDO BÄR….»

08.07.21 – Salon Politique Blog: Interview mit Babette Sigg
«Sie sind Präsidentin des Konsumentenforums. Was sind für die Konsumenten derzeit die grössten Herausforderungen? 
Welche Themen beschäftigen Sie besonders?» «Soeben haben wir einen grossen Brocken hinter uns gelassen:  die beiden 
Agrarinitiativen, gegen die wir monatelang geweibelt sind…» 

24.08.21 – Neue Webseite zum 60jährigen Bestehen des kf!
«Am 1. Dezember 1961 – vor 60 Jahren – wurde das Schweizerische Konsumentenforum gegründet (damals noch „Konsu-
mentinnenforum“). Grund genug, dies ausgiebig zu feiern!  Neben diversen Festivitäten und Ereignissen – über die wir Sie 
in den nächsten Wochen informieren werden – haben wir uns bereits zwei Geschenke gemacht: Eine neue Webeite und ein 
neues Heft!...»
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06.12.21 – Konsumentenforum feiert 60jähriges Bestehen!
«Am 1. Dezember feierte das Schweizerische Konsumentenforum sein 60-jähriges Bestehen im Stufenbau in Ittigen 
bei Bern. Unter Einhaltung der geltenden Corona-Sicherheitsvorgaben konnte ein würdiges und unterhaltsames 
Fest durchgeführt werden, welches ganz im Zeichen des Genusses stand. Neben zwei Vorträgen von Prof. Dr. Urte 
Scholz („Was löst Genuss beim Menschen aus“) und der veganen Pionierin Lauren Wildbolz („Genüssliche Mo-
mente“) würdigte auch Bundespräsident Guy Parmelin mit einer Rede das Konsumentenforum. Zu den geladenen 
Gästen gehörten u.a. alt-Nationalratspräsident Hansjörg Walter, Ständerat Beat Vonlanthen und alt-Nationalrätin 
Monika Weber, die selbst von 1978 bis 1986 das Konsumentenforum präsidierte. Trotz Corona-Sicherheitskonzept 
konnte sich ein schönes Fest entwickeln mit vielen fröhlichen Gesichtern…»
Anbei einige Impressionen:

In eigener Sache
Letzte Seite, versprochen!
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Konsumhelden
Auch im Jahre 2021 waren die Konsumhelden fleissig im Netz unterwegs. Auf  Instagram, 
Twitter und natürlich der kf-Website konnte man ihren Einsatz (fast) wöchentlich mitverfol-
gen. Anstatt hier, wie schon die letzen 200 Seiten, alle Beiträge aufzulisten, machen wir uns 
(und ihnen) die Sache leichter:

Blog

Instagram Twitter
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Branchenvereinbarung 2021
15.03.21 – Branchenvereinbarung «Vermittler» in Kraft 
getreten
«Am. 1 Januar 2021 ist die Branchenvereinbarung “Vermittler“, kurz BVV, in Kraft getreten. Da-
bei handelt es sich um Sanktions- und Verfahrensordnung, mittels derer Versicherte, Konsumen-
tenorganisationen, Versicherer und Vermittler Anzeige erstatten können, falls sie der Ansicht 
sind, ein Versicherer habe die BVV verletzt. Zu den neun Aufsichtsratsmitgliedern gehört u.a. 
auch das Schweizerische Konsumentenforum kf.
Die Krankenversicherer haben sich auf  eine Vereinbarung gegen die telefonische Kaltakquise 
und für die Begrenzung der Provisionen geeinigt. Diese betrifft die Grund- und die Zusatzver-
sicherungen. Mit verbindlichen Qualitäts- und Transparenzmassnahmen soll mehr Rechtssicher-
heit zu Gunsten der Kundinnen und Kunden geschaffen werden. Die freiwillige Vereinbarung trat 
per 1. Januar 2021 in Kraft. 
Die Branchenverbände curafutura und santésuisse haben die gemeinsam erarbeitete “Branchen-
vereinbarung Vermittler“ unterschrieben. Darin werden die Qualität der Beratung und die Ent-
schädigung an die Vermittler in der Kundenwerbung verbindlich geregelt. Diese Vereinbarung 
tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. Vermittlerverträge, die der neuen Vereinbarung widersprechen, 
mussten spätestens per 31.12.2020 gekündigt werden. Der Vereinbarung  sind bereits 40 Kran-
kenversicherer beigetreten.

Verzicht auf telefonische Kaltaquise
Mittelpunkt der neuen Branchenvereinbarung ist der Verzicht 
der Krankenversicherer auf  die telefonische Kaltakquise. Da-
durch sollen unerwünschte Telefonanrufe vermieden werden. 
Provisionen sind in der Grundversicherung auf  maximal CHF 
70.- und bei den Krankenzusatzversicherungen auf  eine Jah-
resprämie begrenzt.

Schiedsgericht kann hohe Bussen verhängen
Durch die Vereinbarung können griffige Sanktionen verhängt werden: Ein Schiedsgericht, zu-
sammengesetzt aus je einem Vertreter der beiden Verbände sowie aus Konsumentenorganisa-
tionen, kann Bussen bis zu CHF 100‘000.- in der Grundversicherung und CHF 500‘000.- in den 
Zusatzversicherungen aussprechen.

Warten auf die gesetzliche Allgemeinverbindlichkeit
Der Beitritt zur neuen Branchenvereinbarung erfolgt freiwillig. Allerdings streben die Branchen-
verbände curafutura und santésuisse ein für alle Marktteilnehmer geltendes Obligatorium der 
Branchenvereinbarung an. Entsprechende parlamentarische Vorstösse hat das Parlament 2019 
an den Bundesrat überwiesen. Der Bundesrat hat für das Frühjahr 2021 die Vernehmlassung zu 
den notwendigen Gesetzesänderungen angekündigt.
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kf - Magazine „Konsum.ch“ 2021
Magazin Nr.71, März 2021

Magazin Nr.72, Juni 2021

Branchenvereinbarung „Vermittler“
Freilandhühner im Lockdown
Paradigmenwechsel in der Ernährungswissenschaft
Freihandelsabkommen mit Indonesien
Die Grundlage des Einlegerschutzes
Die Rückkehr der Konsumhelden
Elektronischer Impfausweis
Brett- und Kartenspiele im Test
Roter und oranger EZ vor dem Ende
Werfen Sie Ihre Diätbücher weg!
Firmenstatements zur Nachhaltigkeit 	
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Themen Seite

Themen

Trinkwasserinitiative schadet der Umwelt
Lateinamerikanische Mode setzt Statements für 
Nachhaltigkeit
Endlich die Importzölle abbauen
Nutri-Score: Der Dreifachblender
Die Marke: Sinn und Wert für den Konsumenten
Mehrwersteuer weiter verkompliziert
Die Apotheke: Mehr als ein Medikamentenkiosk!
Messen und Handeln! Saubere Luft drinnen
Übertragung von resistenten Bakterien
Bio-Trend: Zahlenakrobatik oder Realität?
Konsumhelden-Blogbeiträge
Rose d‘Or
Velohelm - Kluge Köpfe schützen sich
Ständerat muss Krankenkassenkartell verhindern
Technisches Setup für online-Calls
Direktimporte von Medikamenten gefährden...
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Magazin Nr.73, September 2021

Themen Seite

Ernährung und Corona
Schokolade erweitert ihr Speckdrum
Kakaoproduktion an der Elfenbeinküste
Neue Energieetiketten
Das grosse, Landesweite Rauschen
Stop Piracy
Alkoholfreie Spirituosen
Sauberkeit ein Leben lang
Lex Netflix
HPV-Bedingte Krebserkrankung
Volksinitiative gegen Handynutzung
Die Olma ist zurück
Schweizer Bademode
Einzahlungsscheine werden abgelöst
Konsumhelden
Sparen mit comparis.ch
Neuer Velo-Quizparcours
Salon Politique: Konsumentenforum
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Magazin Nr.74, Dezember 2021

Themen

Omega-Museum
Lückenhafter Onlinehandel
Salz im Brot
Heiratsstrafe
Erbsen sind keine Hühner
Erfolgreich Abnehmen
Fiese Masche mit Ticketverkäufen
Interview mit Urs Wyss, Ticketcorner
Circus Knie vs. Viagogo
60 Jahre Konsumentenforum
Kosnumhelden
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Ombudsstellen 2021
Ombudsstelle e-Commerce
Die Ombudsstelle e-Commerce gehört zu den häufigsten angerufenen Schlich-
tungsstellen der Schweiz. 2021 wurden über 200 Fälle, die im Zusammenhang 
mit Onlineshopping stehen, von den kf-Rechtsberatern behandelt. Die Palette 
der Fälle ist enorm und reicht von überrissenen Ticketpreisen, unrechtmässi-
gen Betreibungen, dem Nichteinhalten von Vertragskonditionen und Garantien, 
Raubkopien bis hin zur Erpressung von Konsumenten.
Der Ombudsrat e-Commerce setzte sich 2021 wie folgt zusammen:

Ombudsfrau
Dr. iur. Noëmi Schöni – Expertin für digitale Positionierung

Vertreter der Trägerschaft
Patrick Kessler – Präsident HANDELSVERBAND.swiss

Vertreterin Konsumentenschaft
Babette Sigg – Präsidentin Schweizerisches Konsumentenforum

Anzahl Fälle e-Commerce: Über 200

Ombudsstelle Fleisch
Die Ombudsstelle Fleisch hat zum Ziel, Konsumenten eine Anlaufstelle im Be-
reich Fleisch zu bieten. Sie dient auch als Ansprechstelle für allfällige Whistle-
blower. Die Ombudsstelle Fleisch versteht sich als neutrale Vermittlungsinstanz 
zwischen Kunde, Mitarbeiter und Unternehmung und versucht, in einer Media-
tion den Gang vor Gericht zu umgehen. 
Der Ombudsrat Fleisch setzt sich wie folgt zusammen:

Ombudsmann
Rolf  Büttiker – Wirtschaftsberater, alt-Ständerat

Vertreter Trägerschaft 
Loris Juno – Vizepräsident Schweizer Fleisch-Fachverband SFF

Vertreter Arbeitnehmer
Albino Sterli – Präsident Metzgereipersonal-Verband MPV

Vertreterin Konsumenten
Susanne Staub – Fachbeirätin Schweizerisches Konsumentenforum
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Ombudsstelle Textil PSE
Die Ombudsstelle Textil ist eine paritätische Schadenerledigungsstelle. Beurteilt 
werden die Schadenfälle durch eine Kommission, welche sich gleichmässig aus 
einer unabhängigen Textilexpertin, einem erfahrenen Textilpfleger, einer Konsu-
mentenvertretung und einem Textildetaillisten zuammensetzt. Die Trägerschaft 
und Kommission besteht aus den Organisationen vts (Verband Textilpflege 
Schweiz), stf  (Schweizerische Textilfachschule), dem sfs (Swiss Fashion Stores 
Verband) und den Konsumentenorganisationen (kf, frc und acsi). Seit Juli 2017 
betreibt das Konsumentenforum die Ombudsstelle und übernimmt die Organi-
sation und Administration. 

Ombudsfrau
Andrea Hagman – Schellenberg Textildruck AG

Trägerschaft
Verband Textilpflege Schweiz / Schweizerische Textilfachschule / Swiss Fashion 
Stores / Konsumentenorganisationen kf, frc und acsi.

Ombudsstelle Läderach
Die Ombudsstelle Läderach versteht sich als neutrale Vermittlungsinstanz zwi-
schen (ehemaligen) Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen sowie Partnern und der 
Läderach AG. Auf  schlichtender Basis sollen potenzielle Konflikte frühzeitig er-
kannt und mit den betroffenen Parteien besprochen werden. Sie dient auch als 
Ansprechpartnerin für Whistleblower. Sie können Informationen über begrün-
dete Verdachtsmomente, Wissen über tatsächliche oder mögliche Verstösse so-
wie über Versuche der Verschleierung solcher Verstösse, die bereits begangen 
wurden oder sehr wahrscheinlich erfolgen werden, einreichen. Darüber hinaus 
können Sie unethisches oder gegen interne Richtlinien verstossendes Verhalten 
melden.

Ombudsmann: Matthias Haari – kf-Rechtsberater

Ombudsstelle Tankstelle (GAV)
Die Beratungsstelle hilft den Betreibern und Mitarbeitern von Tankstellen-
shops bei Fragen rund um den seit 01.01.2019 gültigen Gesamtarbeitsvertrag. 
Die Anfragen werden in Zusammenarbeit bzw. im Auftrag des Verbands der 
Tankstellenshop-Betreiber der Schweiz VTSS bearbeitet. 

Als Berater fungiert Mattias Haari von der kf-Rechtsberatung.
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Finanzen 2021
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Schlusswort der Präsidentin
Wir wurden sechzig! Diese erfreuliche Tatsache begleitete uns das letzte Jahr und krönte dieses 
mit einem rauschenden Fest im Stufenbau zu Ittigen, zu welchem auch Bundespräsident Guy 
Parmelin seinen Beitrag in Form eines Grusswortes leistete. Sechzig Jahre mit vielen Erfolgen, 
aber auch mit schwierigen Zeiten, mit Anerkennung und Häme, mit Begeisterung und Enttäu-
schungen. Diese Fülle an Emotionen liessen wir nochmals Revue passieren, auch mit Hilfe der 
ehemaligen kf-Präsidentin und späteren Ständerätin Monika Weber, die aus den Anfangszeiten 
des einstigen Konsumentinnenforums berichtete – ja, es war damals undenkbar, dass sich auch 
einmal Männer für Konsum interessieren könnten! Wie progressiv das kf  ist, manifestiert doch 
auch in der Tatsache, dass es den umgekehrten «Genderweg» ging, indem es sich flugs zum 
Konsumentenforum umbenannte, heute das generische Maskulinum in seinem Namen trägt 
und somit alle, Männer, Frauen und Diverse, gleichermassen einschliesst. Wie es unsere Spra-
che ja vorsieht. Und das lange, bevor die müssige Diskussion, mit der wir heute täglich konfron-
tiert sind, anlief.

Es ist genau der richtige Moment, um all denen, die das kf, unser kf, über viele Jahre, zum Teil 
sogar Jahrzehnte begleitet und unterstützt haben, zu danken. Vorstand, Beiräte (fachliche und 
politische), Partner und Gönner, Mitglieder und Kollektivmitglieder, die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen auf  der Geschäftsstelle, aber auch die Gründerinnen, die ehemaligen Präsidentin-
nen und ihre Vorstände: sie alle trugen und tragen bei, dass sich die einzige ernstzunehmende 
liberale Konsumentenorganisation der Schweiz einer hervorragenden Reputation erfreuen darf. 
Unter anderem zeigt sich dies in der Eröffnung einer weiteren Ombudsstelle; nun sind deren 
fünf  unter dem kf-Dach vereint. Und ohne vorgreifen zu wollen – aber Gutes muss gesagt sein 
-, werden wir unser Engagement auch nächstes Jahr in diese Richtung ausdehnen.

Apropos Engagement. Sie können auf  den Seiten vier bis sechs unsere Vernetzung nachver-
folgen. In einigen Organisationen ist das kf  sozusagen schon ewig dabei, in anderen erst seit 
kurzem. Oder wie im Fall der Stiftung „Meine Impfungen“, dem elektronischen Impfbüechli, 
dem das kf  mit Enthusiasmus und Überzeugung beigetreten ist, um zwei Monate später Teil 
der Liquidation desselben zu werden… Noch heute sind wir sicher, dass es Lösungen gegeben 
hätte, um dieses sinnvolle Tool nicht nur am Leben zu erhalten, sondern zur Blüte zu bringen. 
Aber eben: wenn Medien und selbsternannte Heilsbringer und Konsumenten-“Schützer“ ge-
meinsame Sache machen und skandalisieren, wird‘s schwer. Darum bleiben wir dran.

Ihre

Babette Sigg Frank, Geschäftsführende Präsidentin
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